
Online-Seminar 

Gasnetze im Wandel:

Verteilernetzentwicklungspläne und Stilllegung 
von Gasanschlüssen

Die Transformation der Gasverteilernetze ist Gegenstand des Gesetzentwurfs zum „Gaspaket“ 
vom 20.04.2026. Für Gasnetzbetreiber ergeben sich daraus neue Planungspflichten, strenge 
Verfahrensanforderungen und eine grundlegende Neuordnung der Kostentragung bei Netzan-
schlussstilllegungen. Mit der Kostentragung hat sich auch das OLG Oldenburg Ende letzten 
Jahres befasst und die bisherige Praxis, Stilllegungskosten vom Anschlussnehmer zu erheben, 
für unzulässig erklärt. Bis zum Abschluss des Gesetzgebungsverfahrens und bis zur höchstrich-
terlichen Klärung durch den BGH besteht Unsicherheit, wie mit aktuellen Stilllegungen umzu-
gehen ist. Dieses Seminar gibt Ihnen einen Überblick über die neuen gesetzlichen Anforderun-
gen, die aktuelle Rechtslage und praktischen Handlungsempfehlungen für die Übergangsphase. 

Agenda

1. Verteilnetzentwicklungspläne Gas als neue Pflicht

➢ Wann besteht die Pflicht zur Erstellung?

➢ Inhaltliche gesetzliche Anforderungen

➢ Verfahren: Erstellung, Konsultation, Bestätigung

2. Stilllegung und Rückbau von Gasanschlüssen in der Transformation

➢ Voraussetzungen der Anschlusstrennung in der Transformation

➢ Fristen und Informationspflichten im Zusammenhang mit der Anschlusstrennung

➢ Paradigmenwechsel zur Kostentragung durch Gesetz und Rechtsprechung

➢ Übergangsphase: Was gilt bis zur gesetzlichen Klarstellung?

➢ Rückbauverpflichtungen und Duldungspflicht 

3. Praktische Handlungsempfehlungen und Risikobewertung 

➢ Umgang mit laufenden Stilllegungsanfragen in der Übergangsphase

➢ Risikobewertung: Preisblätter, Rückforderungsansprüche, Abmahnrisiken

4. Raum für Fragen und Antworten 


